
Steigende Schülerzahlen und veränder- 
te Unterrichtsformen haben die Schul-
pflege der OSNG vor Jahren zum voraus-
schauenden Handeln veranlasst. Aktuell 
werden im Wüeri zwölf Sekundarklas-
sen unterrichtet. Der Bedarf an Räumen 
steigt. Dies habe nicht nur mit dem erwar-
teten Zuwachs durch das neue Sagi-Are-
al zu tun. «Schule geben» sei heutzutage 
anders als früher, so Finanzvorsteherin 
Renate Rieder. Klassen werden häufig 
geteilt: für Förderunterricht, Klassenas-
sistenz oder den Einsatz von Heilpäda-
goginnen und Heilpädagogen. Liegen-
schaftenvorsteherin Angela Lienhard er-
gänzte, dass immer mehr Lehrpersonen 
in Teilzeitpensen arbeiten, was sich zu-
sätzlich auf die Raumplanung auswirkt. 
Auch das Förderzentrum des Wüeri ist 
zu klein. 

Was gebaut wird
Da der Trakt C über eine gute Bausub-
stanz verfügt, keine statischen Schäden 
aufweist und baurechtlich eine Aufsto-
ckung erlaubt, war die Wahl auf die-
ses Gebäude als Erweiterungsstandort 
gefallen. An der Schulgemeindever-
sammlung im Dezember 2023 hatten die 
Stimmberechtigten den Projektierungs-
kredit für die bautechnischen Abklärun-
gen bewilligt. 

Seither haben Architekt Remo Schläp-
fer, weitere Ingenieure und Bauphysiker 
das Projekt ausgearbeitet. Die eigentli-
che Aufstockung, geplant als Holzbau, 
bringt vier neue Klassenzimmer, drei 
Gruppenräume sowie ein flexibel unter-
teilbares Förderzentrum mit beweglicher 
Trennwand. Die Umbauarbeiten werden 
während des laufenden Schulbetriebs 

umgesetzt. Architekt Schläpfer erklärte, 
dass die Holzkonstruktion auf vorfabri-
zierten Elementen basiere. Holz bedeute 
sowohl eine kürzere Bauzeit als auch we-
niger Lärm- und Staubbelastungen als 
bei einem Betonbau. 

Das neue Flachdach werde eine exten-
sive Begrünung erhalten, ohne Pflege-
aufwand. Auf die Frage nach Asbest im 
Gebäude erklärte Schläpfer, erste Tests 
seien durchgeführt worden und weite-
re würden noch vorgenommen. Da der 
Trakt erst 1996 erbaut wurde, seien nen-
nenswerte Belastungen nicht zu erwar-
ten.

Urnenabstimmung im September
Renate Rieder präsentierte die Gesamt-
kostenschätzung mit dem Baukredit 
von rund 3,25 Millionen Franken. Darin 
enthalten sind neben der Aufstockung 
auch Rückbau, ein neuer Geräteraum, 
Umgebungsarbeiten, Mobiliar und eine 
Reserve. Die Souveräne von Uster und 
Greifensee stimmen am 27. September 
an den Urnen darüber ab. 

Bei einem Ja und falls die Stadt Uster 
bis dann die Baufreigabe erteilt hat, geht 
es im Januar 2027 los mit Baustellenein-
richtung und Rückbau des Dachs. Die 
Aufrichtung des Holzbaus ist für Herbst 
2027 vorgesehen, der Abschluss des In-
nenausbaus für Frühjahr 2028. Pünktlich 
zum Schuljahresbeginn nach den Som-
merferien 2028 werden die neuen Räu-
me bezogen. Ob die Schülerinnen und 
Schüler vom obersten Stockwerk zum 
Greifensee sehen und eventuell den ver-
flossenen Sommerferien nachträumen 
werden? 
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Wenige Anwesende an der Information zur Trakt-C-Aufstockung

Aufstockung für mehr Schulzimmer
(pw) Die Oberstufenschulpflege Nänikon-Greifensee (OSNG) plant, den Trakt C des 
Schulhauses Wüeri aufzustocken. Vor drei Jahren hatten die Stimmberechtigten den 
Projektierungskredit gesprochen. An einer Informationsveranstaltung präsentier-
ten Renate Rieder und Angela Lienhard im Singsaal nun die konkreten Baupläne. Die 
Anzahl interessierter Anwesender war überschaubar. Nur etwa ein Dutzend fanden 
den Weg ins Wüeri. Am 27. September entscheiden die Stimmberechtigten von Grei-
fensee und Uster über den Baukredit von rund 3,25 Millionen Franken.
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So würde das um ein Stockwerk erhöhte Oberstufenschulhaus aussehen. (zvg)
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Kandidaten stellen sich vor
Der zweite Wahlgang für die freigebliebenen Sitze in der Rechnungsprüfungskom-
mission (RKP) und der Kirchenpflege findet am 14. Juni statt. Bis zur Eingabefrist hatte 
sich niemand bei der Wahlbehörde gemeldet. Doch nun stellen sich für die RPK doch 
noch zwei Kandidaten zur Wahl.

Für unsere Gemeinde Verantwortung zu 
übernehmen, ist mir ein grosses Anlie-
gen. Deshalb kandidiere ich im zweiten 
Wahlgang vom 14. Juni für die Rech-
nungsprüfungskommission (RPK).

Beruflich als Projektleiter und Ver-
kaufskoordinator wie privat gehören ana-
lytisches Denken, ein sorgfältiger Um-
gang mit Zahlen sowie eine strukturierte 
und zuverlässige Arbeitsweise zu mei-
nen Stärken. Diese Kompetenzen möchte 
ich engagiert und verantwortungsvoll für 
unsere Gemeinde einsetzen.

Ich bin überzeugt, damit einen wert-
vollen Beitrag für Greifensee leisten zu 
können und würde mich sehr über Ihre 
Unterstützung freuen.

Bitte beachten Sie: Die Wahlzettel wer-
den ohne vorgedruckte Kandidatenna-
men verschickt. Daher bitte ich Sie, mei-
nen Namen handschriftlich einzutragen: 
Marco Corso, Jahrgang 1986.

Überrascht habe ich erfahren, dass für die 
anstehende Ersatzwahl in die RPK keine 
Wahlvorschläge eingereicht wurden. Eine 
funktionierende RPK ist als Kontrollor-
gan unserer Finanzen ein zentraler Pfei-
ler unserer Gemeinde. Diese Lücke darf 
nicht offenbleiben. Als Einwohner, der 
seit über 20 Jahren mit seiner Familie im 
wunderschönen Greifensee lebt, möchte 
ich einen aktiven Beitrag für unsere Ge-
meinschaft leisten. Daher habe ich mich 
nun entschlossen, mich für diese Wahl zur 
Verfügung zu stellen.

Als studierter Informatiker und Be-
triebswirt (Jahrgang 1967) bringe ich das 
nötige Rüstzeug mit. In meinem Alltag 
als Geschäftsführer einer Schweizer IT-
Firma im Kantonsbesitz bewege ich mich 
genau an der Schnittstelle, die auch für 
die RPK entscheidend ist: das Verstehen 
komplexer Sachthemen, gepaart mit be-
triebswirtschaftlicher und finanzpoliti-
scher Führung. Mit diesen Fähigkeiten 
möchte ich die RPK bei der strategischen 
und wirtschaftlichen Beurteilung von 
Kreditbegehren im Sinne von uns Steu-
erzahlern unterstützen. Ich bin bereit, 
diese Verantwortung zu übernehmen, 
und werde die Wahl im Falle eines Ver-
trauensbeweises durch die Stimmbevöl-
kerung sehr gerne annehmen.

komMunale erneuerungswahlen 2026

Marco Corso
parteilos (neu)

Johannes
Hennekeuser
parteilos (neu)

Griifeseemer Wuchemärt 

Morgen auf dem Wuchemärt
Finden Sie nicht auch, dass gerade Fisch 
bei sommerlichen Temperaturen ein-
fach lecker schmeckt? Man fühlt sich 
leichter und fällt nach dem Essen nicht in 
ein sogenanntes Esskoma (Fachbegriff: 
postprandiale Somnolenz). Er passt ge-
rade mit den aktuell saisonalen Gemü-
sen und Salaten super zusammen.

Brunner Fische hat für morgen Walliser 
Egli angekündigt. Klassisch bei uns als 
«Eglifilets Müllerin-Art» (à la meunière) 
beliebt – schnell, unkompliziert und im-
mer wieder fein. Die Eglifilets werden 

mit Salz und Pfeffer gewürzt, im Mehl 
gewendet und in Bratbutter ein bis zwei 
Minuten pro Seite gebraten. Etwas auf-
geschäumte Butter darüberträufeln und 
zuletzt mit Petersilie bestreuen. Zum 
Egli aus dem Wallis passt natürlich eine 
Weissweinsauce mit Schalotten, Butter, 
Petersilie und Rahm. Ein echtes Walliser 
Rezept finden Sie auf www.valais.ch.

Praktisch gibt es auch hierfür fast alles 
am Griifeseemer Wuchemärt. Am Ge-
müsestand finden Sie passende Kartof-
feln und verschiedene Salate, alternativ 
Gurken und Zucchetti. Beim Winiker Lä-
deli gibt es neben Butter und Rahm auch 
Hugochäs, Holunderblütensirup und 
Rhabarberschorle. Die Bäckerei Bürgler 
backt Dinkel-Chia-Brot, fruchtige Apri-
kosenschiffli und süsse Mandelgipfel. 
Und die bunte Pracht bei Blumen Gätzi 
macht jeden Freitag wieder Freude. Er 
hat auch eine grosse Auswahl an Balkon-
pflanzen dabei. Schön ist morgen auch 
der Claro-Weltladen Greifensee wieder 
mit nachhaltigen und fairen Produkten 
aus aller Welt bei uns. 

Der Griifeseemer Wuchemärt findet je-
den Freitag von 8 bis 11.30 Uhr auf dem 
Parkplatz Stationsstrasse vor der Milch-
hütte statt. Bis bald am Wuchemärt!

  Womit Sie schreiben, 
 ist uns egal. Hauptsache, 
Sie schreiben – für uns.

Wir – ein bunt durchmischtes Team – freuen uns, Sie kennenzulernen. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte bei Prisca Wolfensberger, Tel. 079 680 20 38 oder unter 
nagredaktion@gmail.com.

NaG-Märt – die Spezialrubrik für 
preisgünstige Kleininserate

Annahmestelle:
Redaktion NaG, Kleininserate, Postfach 35, 
8606 Greifensee oder NaG-Briefkasten im 

Einkaufszentrum Meierwis.
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amtlich

Wahlanordnung
Wahlanordnung für die Wahl der Sekundarschulpflege Greifensee für die Amtsdauer 2027 – 2030

Als wahlleitende Behörde hat der Ge-
meinderat den ersten Wahlgang für die 
Wahl der Sekundarschulpflege auf den 
Sonntag, 27. September 2026, festgesetzt.

Gemäss Art. 5 und 15 i.V.m. Art. 29 der 
Gemeindeordnung der Sekundarschul-
gemeinde Greifensee sind 5 Mitglieder 
der Schulpflege inkl. deren Präsidentin 
bzw. Präsidenten auf die verkürzte Amts-
dauer vom 1. Januar 2027 bis 30. Juni 
2030 zu wählen.

Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet 
am Sonntag, 29. November 2026, statt.

Die Wahl wird gemäss Art. 6 der Ge-
meindeordnung der Sekundarschulge-
meinde Greifensee sowie nach § 48 ff. 
des Gesetzes über die politischen Rechte 
(GPR, LS 161) und der Verordnung über 
die politischen Rechte (VPR, LS 161.1) 
an der Urne mit einem gedruckten Wahl-
zettel durchgeführt. Sofern jedoch mehr 
Kandidierende vorgeschlagen werden 
als Sitze zu vergeben sind, findet der 
Wahlgang mit leerem Wahlzettel und 
Beiblatt statt.

Für die Wahl findet ein Vorverfah-
ren statt (§ 48 ff. GPR). Wahlvorschlä-
ge müssen bis spätestens 14. Juli 2026, 
11.30 Uhr, beim Gemeinderat Greifen-
see (wahlleitende Behörde), Im Städtli 3, 

8606 Greifensee, eingereicht werden. 
Zur Wahrung dieser Frist müssen die 
Wahlvorschläge bis zu diesem Zeitpunkt 
bei der wahlleitenden Behörde einge-
troffen sein (vgl. § 7a Abs. 2 VPR).

Wählbar in die Sekundarschulpflege 
ist jede stimmberechtigte Person, die ih-
ren Wohnsitz in der Gemeinde Greifen-
see hat (§ 23 GPR und Art. 3 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung der Sekundarschul-
gemeinde Greifensee).

Die vorgeschlagene Person ist mit 
Namen, Vornamen, Geschlecht, Geburts-
datum, Beruf, Adresse sowie der Partei-
zugehörigkeit (z.B. Partei, pol. Gruppie-
rung, parteilos) zu bezeichnen. Zudem 
kann zusätzlich oder anstelle des Vor-
namens der Name angegeben werden, 
unter dem die Person politisch oder im 
Alltag bekannt ist (Rufname).

Jeder Wahlvorschlag muss von min-
destens 15 Stimmberechtigten der Ge-
meinde unter Angabe von Namen, Vor-
namen, Geburtsdatum und Adresse ei- 
genhändig unterzeichnet sein. Diese 
können ihre Unterschrift nicht zurückzie-
hen. Jede Person kann nur einen Wahl-
vorschlag unterzeichnen. Der Wahlvor-
schlag kann mit einer Kurzbezeichnung 
versehen werden.

Die Wahlvorschläge werden nach Ablauf 
der oben aufgeführten Frist im amtlichen 
Publikationsorgan veröffentlicht. Innert 
einer zweiten Frist von 7 Tagen, vom 
23. Juli 2026 bis 30. Juli 2026, 11.30 Uhr, 
können die Wahlvorschläge geändert 
oder zurückgezogen werden, oder es 
können neue Wahlvorschläge einge-
reicht werden.

Formulare für Wahlvorschläge können 
bei der Abteilung Präsidiales bezogen 
oder unter www.greifensee.ch (Aktuel-
les/Neuigkeiten) heruntergeladen wer-
den.

Gegen diesen Beschluss kann wegen 
Verletzung von Vorschriften über die 
politischen Rechte und ihre Ausübung 
innert 5 Tagen, von der Veröffentli-
chung an gerechnet, schriftlich Rekurs 
in Stimmrechtssachen beim Bezirksrat 
Uster, Amtsstrasse 3, 8610 Uster, erhoben 
werden (§ 19 Abs. 1 lit. c Verwaltungs-
rechtspflegegesetz [LS 175.2]). Die Re-
kursschrift muss einen Antrag und des-
sen Begründung enthalten.

Greifensee, 4. Juni 2026

Gemeinderat Greifensee
(wahlleitende Behörde)

Jazzclub Greifensee

Jazzpower mit dem «NOJO Youth Orchestra»
Am Donnerstag, 25. Juni, verwandelt sich das Landenberghaus erneut in einen Hotspot des Jazz: Das «NOJO Youth Orchestra» 
aus New Orleans macht Halt in Greifensee und verspricht einen Abend voller Energie, Spielfreude und musikalischer Exzellenz.

Vor drei Jahren begeisterte bereits eine 
Auswahl des weltberühmten «New Or-
leans Jazz Orchestra» das Publikum. 
Dank der erfolgreichen Zusammenarbeit 
mit Jazz Ascona dürfen wir dieses Jahr er-
neut ein aussergewöhnliches Ensemble 
aus Louisiana begrüssen. Diesmal stehen 
fünf der talentiertesten Nachwuchsmusi-
ker der renommierten Musikhochschule 
von New Orleans auf der Bühne. Sie sind 
jünger als ihre Vorgänger, stecken aber 
voller beeindruckender Virtuosität, die 
ihnen bereits eine treue Fangemeinde 
eingebracht hat.

Das NOJO Youth Orchestra ist ein 
Bildungsprojekt des New Orleans Jazz 
Orchestra. Es vereint ausgewählte High-
School-Talente, die von erfahrenen Profis 
aus der Jazzmetropole unterrichtet wer-

den. Die jungen Musikerinnen und Mu-
siker erhalten die Möglichkeit, internati-
onal aufzutreten und die grosse Tradition 

der amerikanischen Big Bands weiterzu-
tragen. Ihr Repertoire reicht von Duke El-
lington über Louis Armstrong und Louis 
Prima bis hin zu Count Basie, alles zeit-
lose Klassiker, die sie mit jugendlicher 
Frische und beeindruckender Präzision 
interpretieren.

Es wird ein Konzert für Jung und Alt, 
für Jazzfans und Neugierige und eine 
seltene Gelegenheit, die Zukunft des 
Jazz live zu erleben. Das Konzert findet 
am Donnerstag, 25. Juni, um 20 Uhr im 
Landenberghaus statt. Türöffnung und 
Abendkasse und Barbetrieb mit Geträn-
ken und Sandwiches sind ab 18.30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 40 Franken. Freie 
Platzwahl. Weitere Informationen und 
Billette sind erhältlich auf www.jazz-am-
see.ch
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TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 13.06.2026

 
09.30h - 12.30h

Gewerbepark Station Nänikon
Heuwinkelweg 4

Anmeldung via 
QR-Code erwünscht

www.kitaseegarten.ch

Wir begleiten Kinder ab drei Monaten
bis zum Kindergarteneintritt
einfühlsam, sicher und individuell – 
mit qualifiziertem Personal und viel
Raum zum spielerischen Wachsen.

Jürg Guido Bader
23. März 1946 – 14. Mai 2026

Wir nehmen Abschied von unserem 
Zoogrosspapi, Papi und Bruder

Traueradresse: Cyril Stella-Bader, Zürichstrasse 69, 8606 Nänikon

Die Trauerfeier findet am Freitag 19. Juni 2026 
um 14:00 Uhr in der ref. Kirche in Greifensee statt.

Traurig  dich zu verlieren.

erleichtert  dich erlöst zu wissen,

dankbar  mit dir gelebt zu haben.

Sevi & Evan Bader
Cyril mit Fränzi & Sofia & Emilia Stella-Bader

Suzanne mit Kurt & Dani Schluep-Bader

Claro-Laden Greifensee

Wohin führt der Weg
in die Zukunft?

Das Vertrauen in eine bessere Zukunft 
ist längst bachab gegangen. Heute sind 
Kriegsängste, Energiesorgen oder Infla-
tionsbedenken wieder aktuell. Nur – was 
hilft dagegen?

Wir denken, im Kleinen ist immer noch 
einiges möglich. Wir können zwar keine 
Kriege stoppen, keine Handelsflüsse be-
reinigen, aber uns und unserer Umwelt 
Sorge tragen. Meist gerät die Welt aus 
den Fugen durch übermässige Macht-
ansprüche oder weil es zu vielen Men-
schen zu schlecht geht. Der faire Handel 
bemüht sich, dass es Produzenten und 
Bauernfamilien in aller Welt besser geht 
und wir gesunde, natürliche Lebensmit-
tel oder fair produzierte Konsumgüter be-
kommen können. Wenn wir alle als Ge-
sellschaft weniger übertreiben, uns be-
wusster verhalten, ist schon viel erreicht.

Unterstützen wir also die Bauern welt-
weit, die uns und der Natur zuliebe gute 
Nahrungs- und Genussmittel herstellen, 
sei es ein Tee im Puschlav, ein Kaffee in 
Tansania oder ein Honig in Guatemala. 
Es ist äusserst spannend, im Claro-Welt-
laden Greifensee einzukaufen. Ein Bei-
spiel: Der beliebte Baraza-Kaffee wird 
seit 1973 von einer Kooperative von über 
90’000 Mitgliedern in der Region Kagera 
in Tansania angebaut und an insgesamt 
125 Sammelstellen zur Weiterverarbei-
tung zusammengeführt. Dahinter stehen 
all die Bauern und die weltweite Organi-
sation für den fairen Handel.

Die Geschichten hinter den Produkten 
sind so vielfältig wie wir Menschen welt-
weit. Ein Honig aus Greifensee hat eine 
andere Geschichte als jener aus Uruguay, 
Mexiko oder Guatemala. Alle haben ih-
ren eigenen Geschmack, ihren Vorteil. Es 
ist nicht nur spannend zu wissen, was wir 
essen oder trinken, es hilft uns auch, uns 
in der wirren Gegenwart wenigstens ein 
wenig zurecht zu finden.

Fragen Sie im Claro-Weltladen, wo 
und wie die Produkte hergestellt worden 
sind, oder informieren Sie sich bei www.
claro.ch. Ihr Laden dafür liegt ganz in 
der Nähe, vielleicht verbinden Sie Ihren 
Einkauf gar mit einem Spaziergang am 
wunderschönen See. Die Öffnungszei-
ten sind: Dienstag bis Freitag 14 bis 17 
Uhr und Samstag 10 bis 16 Uhr.

Ihr Claro-Weltladen-Team

Zentrum «Im Hof»

Musikcafé
mit Claudio De Bartolo
Am Mittwoch, 10. Juni, ist der bekann-
te Musiker, Sänger und Musiklehrer          
Claudio De Bartolo Gast in unserem Mu-
sikcafé. Geniessen Sie einen Nachmit-
tag mit dem Barden vom Zürichsee und 
lassen Sie sich von seinen fröhlichen Lie-
dern mitreissen. Ab 14 Uhr verwöhnen 
wir Sie in der Cafeteria mit Kaffee und 
Kuchen. Das Konzert beginnt um 14.30 
Uhr.

8606 Greifensee
maler@dirito.ch
079 433 97 74zertifizierter Fachhandwerker

Wand- und Bodenbeläge
Naturofloor – einzigartige 

www.greifensee.ch
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Hula-Hoop und Tohuwabohu am Wildsberg
Im Ateliergarten Carolyn Heer an der Wildsbergstrasse 10 präsentiert der Gastkünst-
ler Gabriel Mazenauer seine Eisenplastiken, Stein- und Holzarbeiten. Die Ausstel-
lung dauert bis 14. Juli. Am 6. Juni beim Apéro und am 4. Juli bei der Finissage wird 
der Künstler anwesend sein.

Gabriel Mazenauer, Bildhauer aus Wi-
goltingen, arbeitet im Moment mehr-
heitlich mit Eisen, manchmal auch mit 
Holz. Dennoch fühlt er sich dem Werk-
stoff «Stein» immer noch eng verbun-
den. Im Unterschied zum plastischen 
Arbeiten mit Eisen, wo er verschiedene 
Teile zusammensetzt, nimmt er bei der 
Bearbeitung des Steins etwas weg und 
verleiht dem Werkstoff eine neue, eige-
ne Form. Mazenauer arbeitet nicht figür-
lich. Er liebt die schlichte Abstraktion. 
Er schwärmt vom angenehmen Gefühl, 
das das rhythmische Beschlagen eines 
Werkstückes begleitet, und von den un-
terschiedlichen Duftnoten der einzelnen 
Steinsorten. Mazenauers Steinarbeiten 
drücken Ruhe, Kraft und Schlichtheit 
aus und beeindrucken durch die äusserst 
präzise Ausführung. Durch ihre Schwe-
re stehen sie stets in Verbindung mit der 
Erde.

Eisenplastiken zwischen Schwerkraft 
und Leichtigkeit
Die Eisenplastiken hingegen streben 
weg vom Boden in die Höhe. Sie stehen 
für Leichtigkeit und Bewegung; sie ha-
ben etwas Tänzerisches. Die ausgestell-
ten Werke sind Kompositionen aus einem 
Grundelement, das vervielfacht aufei-
nander gebaut wird. Es sind geometri-
sche Körper, wie Würfel oder Stäbe, die 
er zusammensetzt. Gabriel Mazenauer 

lotet beim Aufbau dieser Kompositionen 
Grenzen aus. Er sucht das Kippmoment, 
er sucht das Limit. Wann stürzt eine Kom-
position ein, wann bleibt sie gerade noch 
stehen? Er beschäftigt sich mit abstrakten 
Themen wie Bewegung, Limitierungen 
oder Stimmungen. Bei den «Hula-Hoop-
Kompositionen» hat er das Thema Be-
wegung, vielleicht auch seine Vorliebe 
zum Tangotanzen, umgesetzt. Er verbin-
det verschieden grosse Metallringe mit 
Dornen und baut damit turmartige, ver-
spielte Gebilde. Seine aus Kupfer- oder 
Eisenstangen gefertigten Plastiken, die 
er «Tohuwabohu» nennt, spiegeln seine 
Stimmung gegenüber der Welt wider: 
«Ich versuche das Durcheinander und 
die herrschende Unruhe darzustellen», 
erklärt der Künstler.

Vom Fernweh zur Bildhauerei
Mazenauer ist gelernter Steinbildhauer, 
in Wil geboren und aufgewachsen auf 
einem Bauernhof. Er absolvierte zuerst 
eine Schreinerlehre, in der Hoffnung, 
später auf einem Schiff zu arbeiten und 
so sein Fernweh zu stillen. Es kam an-
ders. Schon während der Lehre begann 
er bildhauerisch zu arbeiten und studier-
te nach dem Lehrabschluss klassische 
Bildhauerei an der Bildhauerschule in 
Müllheim. Dort lernte er Markus Graf 
kennen, der sich als gelernter Schmied in 
der Kunst der Eisenplastik weiterbildete. 
Die beiden sind bis heute befreundet und 
arbeiten immer wieder an gemeinsamen 
Projekten. Es war auch Markus Graf, der 
seinen Freund, den Steinbildhauer, in 
das Handwerk der Eisenverarbeitung 
einführte.

Vor zwei Jahren, als Markus Graf im 
Ateliergarten seine Werke ausstellte, half 
Gabriel Mazenauer beim Transportie-
ren und Platzieren der Kunstwerke. So 
lernte der Steinbildhauer Carolyn und 
Andreas Heer kennen. Immer auf der Su-
che nach neuen Gastkünstlerinnen und 
Gastkünstlern machten sich Carolyn und 
Andreas Heer mit der Kunst von Gabri-
el Mazenauer vertraut und entschieden 
sich, ihn ebenfalls nach Greifensee ein-
zuladen. Seine Kunstwerke schmücken 
nun zwei Monate den Ateliergarten und 
das Wohnzimmer der Familie Heer am 
Wildsberg. Die Ausstellung ist täglich ge-
öffnet. 

Pascale Sidler Angehrn

Frauenverein Greifensee

Flohmärt rund um die
alte Milchhütte

Am Samstag, 6. Juni, begrüssen wir von 
10 bis 15 Uhr gerne Sammler, Flohmi-
Fans und andere Schnäppchenjäger am 
vielseitigen Flohmärt rund um und in der 
alten Milchhütte. Wer genug gestöbert 
und eingekauft hat, kann in unserem 
kleinen, aber feinen Bistro eine Pause 
machen. Dieses Jahr geht der Erlös an 
das Kinderhospiz Flamingo in Fällanden 
und an Mojuga Greifensee.

amtlich

Nächste Kartonsammlung
Mittwoch, 10. Juni

Bitte
–	 stellen Sie den Karton frühestens am 

Vorabend des Sammeltages, spätes-
tens jedoch bis 7 Uhr an den Kehricht-
sammelstellen bereit;

–	 verschnüren Sie die Bündel gut; lose 
Haufen und Tragtaschen bringen der 
Entsorgungsfirma grosse Mehrarbeit 
und sind nicht zugelassen;

–	 setzen Sie sich mit dem Sammeldienst 
der Kezo in Verbindung, wenn der 
Karton am Sammeltag bis 13 Uhr nicht 
abgeholt worden ist: Kezo, Tel. 044 938 
31 11;

–	 beachten Sie die Sammeltage gemäss 
Abfallkalender.

Abteilung Hoch- und Tiefbau
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Oberstufenschule Nänikon-Greifensee

Einladung zur SCHULGemeindeversammlung
Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Sehr gerne laden wir Sie zur Schulgemeindeversammlung vom Donnerstag, 18. Juni 2026, um 19 Uhr im Singsaal des Oberstufenschul-
hauses Wüeri in Nänikon ein.

Geschäfte:
1.	 Jahresrechnung 2025
2.	 Allfälliges nach § 17 des Gemeindegesetzes
3.	 Mitteilungen:
	 –	 Information zum Lerncoaching
	 –	 Information zur Grenzbereinigung
	 –	 Aus dem Schulbetrieb

Der beleuchtende Bericht und die Akten zu den Geschäften liegen ab Mittwoch, 3. Juni 2026, in der Schulverwaltung des Schulhauses 
Wüeri in Nänikon, jeweils von Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr, und in der Gemeinderatskanzlei Greifensee während der Bürozeit zur Ein-
sichtnahme auf.

Bezüglich der Stimmberechtigung verweisen wir auf die gesetzlichen Bestimmungen. Die Stimmregister können in der Gemeinderats-
kanzlei Greifensee und beim Stimmregisterführer der Stadt Uster eingesehen werden.

Anfragen, welche an der Schulgemeindeversammlung über allgemeine Interessen der Schulgemeinde gestellt werden wollen, sind ge-
mäss § 17, Abs. 2 des Gemeindegesetzes spätestens zehn Arbeitstage vor der Schulgemeindeversammlung schriftlich und vom Fragesteller 
unterzeichnet, an den Präsidenten, Ulrich Schmid, Oberstufenschule Nänikon-Greifensee, Stationsstrasse 49, 8606 Nänikon, einzureichen.

Nänikon, 4. Juni 2026� Oberstufenschulpflege Nänikon-Greifensee

1. Jahresrechnung 2025

I. Erläuterungen

Erfolgsrechnung
Die Jahresrechnung 2025 schliesst bei einem Aufwand von 
Fr. 7’237’072.11 und einem Ertrag von Fr. 6’390’197.90 mit ei- 
nem Aufwandüberschuss von Fr. 846’874.21 ab. Die planmäs-
sigen Abschreibungen des Verwaltungsvermögens betragen 
Fr. 252’703.72. Der Aufwandüberschuss von Fr. 846’874.21 wird 

dem Eigenkapital belastet, welches dadurch per 31. Dezember 
2025 auf Fr. 7’265’803.60 sinkt.

Das Ergebnis der Erfolgsrechnung 2025 ist mit einem Auf-
wandüberschuss von Fr. 846’874.21 um Fr. 1’574.21 schlechter 
im Vergleich zum Budget, wo mit einem Aufwandüberschuss 
von Fr. 845’300.00 gerechnet wurde. Die grössten Abweichun-
gen der Erfolgsrechnung im Vergleich zum Budget sind nach-
folgend aufgeführt:

Bereich/Konto	 Bezeichnung/Abweichungsbegründung	 Rechnung 2025	 Budget 2025	 Abweichung	  in %

2170.3144.01	 Tiefere Unterhaltskosten Gebäude notwendig	 66’121	 131’500	 65’379	 50%

2170.3300.40	 Tiefere Abschreibungen Hochbauten infolge
	 Verschiebung Investitionen	 208’431	 326’000	 117’569	 36%

2190.3132.00	 Tiefere Honorarkosten im Zusammenhang
	 mit Grenzbereinigung	 126’361	 209’000	 82’639	 40%

2200.xxx.xx	 Höhere Schulgelder an Sonderschulen infolge
	 mehr SuS in Sonderschulen	 591’051	 495’000	 – 96’051	 – 19%

9100.xxxx.xx	 Nettoertrag Gemeindesteuern tiefer gemäss 
	 Abrechnung/Budget von Greifensee/Uster	 – 5’832’733	 – 6’162’900	 – 330’167	 – 5%

Die detaillierten Abweichungsbegründungen werden unter Erläuterungen zur Erfolgsrechnung dargelegt.
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II. Erfolgsrechnung nach Funktionen					   
						    
	 Rechnung 2025	 Budget 2025	 Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag
Allgemeine Verwaltung						    
Legislative	 29’000	 0	 27’300	 0	 25’747	 0
	
Bildung						    
Sekundarstufe	 4’404’466	 64’908	 4’482’700	 90’100	 4’479’096	 77’564
Musikschulen	 41’001	 0	 41’000	 0	 42’585	 0
Schulliegenschaften	 735’539	 57’867	 952’200	 53’800	 638’213	 56’379
Tagesbetreuung	 0	 0	 700	 0	 0	 0
Schulleitung	 461’259	 0	 541’300	 0	 532’193	 0
Schulverwaltung	 394’311	 592	 441’800	 0	 402’293	 622
Volksschule, Sonstiges	 296’222	 2’000	 281’300	 2’000	 249’939	 2’000
Sonderschulen	 598’181	 7’130	 505’200	 10’200	 577’673	 17’127
						    
Kultur, Sport und Freizeit						    
Bibliotheken	 58’955	 64’825	 62’300	 62’300	 59’118	 61’484
						    
Gesundheit						    
Schulgesundheitsdienst	 35’043	 0	 36’300	 0	 28’652	 0	
					   
Finanzen und Steuern						    
Allgemeine Gemeindesteuern	 – 2’529	 5’830’204	 6’100	 6’169’000	 3’164	 5’817’759
Finanz- und Lastenausgleich	 162’219	 285’527	 162’200	 307’500	 216’339	 326’424
Zinsen	 14’423	 69’357	 6’200	 6’500	 6’474	 55’273
Finanzvermögen, Übriges	 1’195	 0	 400	 0	 196	 0
Rückverteilungen aus CO2-Abgabe	 0	 0	 0	 300	 0	 486
Zweckgebundene Zuwendungen	 7’787	 7’787	 1’500	 1’500	 5’462	 5’462

Erfolgsrechnung						    
						    
Total Aufwand	 7’237’072		  7’548’500		  7’267’144	
Total Ertrag		  6’390’198		  6’703’200		  6’420’581
Aufwandüberschuss		  846’874		  845’300		  846’563
Ertragsüberschuss
	 7’237’072	 7’237’072	 7’548’500	 7’548’500	 7’267’144	 7’267’144

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen schliesst bei Ausgaben von Fr. 2’172’858.20 und Einnahmen von Fr. 0.00 mit 
Nettoinvestitionen von Fr. 2’172’858.20 ab. Im Budget wurde mit Nettoinvestitionen von Fr. 2’284’000.00 gerechnet. Im Finanzver-
mögen wurden keine Investitionen getätigt. Die detaillierten Abweichungsbegründungen werden unter Erläuterungen zur Inves-
titionsrechnung dargelegt.

Bilanz
Das Nettovermögen (Finanzvermögen – Fremdkapital) von Fr. 3’009’129.96 ist positiv und wird durch die anstehenden Investitionen 
wie geplant abgebaut.Die Oberstufenschulgemeinde Nänikon-Greifensee verfügt weiterhin über einen gesunden Finanzhaushalt 
mit geringer Fremdverschuldung.

Nänikon, 17. März 2026		
Oberstufenschulgemeinde Nänikon-Greifensee

		  Renate Rieder, Finanzvorsteherin

III. Erfolgsrechnung Zusammenzug nach Hauptaufgabenbereichen			 
						    
Allgemeine Verwaltung	 29’000	 0	 27’300	 0	 25’747	 0
Bildung	 6’930’979	 132’497	 7’246’200	 156’100	 6’921’992	 153’692
Kultur, Sport und Freizeit	 58’955	 64’825	 62’300	 62’300	 59’118	 61’484
Gesundheit	 35’043	 0	 36’300	 0	 28’652	 0
Finanzen und Steuern	 183’095	 7’039’750	 176’400	 7’330’100	 231’635	 7’051’968
						    
Total	 7’237’072	 7’237’072	 7’548’500	 7’548’500	 7’267’144	 7’267’144

Aufwandüberschuss		  846’874		  845’300		  846’563
Ertragsüberschuss						    
	 7’237’072	 8’083’946	 7’548’500	 8’393’800	 7’267’144	 8’113’707
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IV. Investitionsrechnung Detail nach Funktionen				  
						    
	 Rechnung 2025	 Budget 2025	 Rechnung 2024
	 Ausgaben	 Einnahmen	 Ausgaben	 Einnahmen	 Ausgaben	 Einnahmen
Sekundarstufe					   
Ersatz Switches	 0		  0		  39’355	
Ersatz Access Points	 69’200		  90’000			   0

Schulliegenschaften
Sanierung Dach und Fenster Trakt A	 1’009’317		  0		  50’225
Umstellung Beleuchtung auf LED Trakt A	 73’756		  0		  2’508
Renovation/Aufstockung Trakt C
(Planungskredit)	 11’943		  0		  8’324
Sanierung Dach und Fenster Trakt B	 791’680		  1’260’000		  0
Sanierung Klassenzimmer inkl. Gruppen-
räume Trakt A	 162’892		  280’000		  0
Sanierung Heizung	 54’071		  654’000		  0
	
Total Ausgaben	 2’172’858		  2’284’000		  100’412	
Total Einnahmen		  0		  0		  0
Nettoinvestitionen		  2’172’858		  2’284’000		  100’412

	 2’172’858	 2’172’858	 2’284’000	 2’284’000	 100’412	 100’412

V. Bilanz	 31.12.2024	 31.12.2025	

AKTIVEN				  
Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen	 2’765’164		  492’523
Forderungen	 4’405’395		  5’854’144
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 5’840		  29’450
Sachanlagen Verwaltungsvermögen	 2’336’519		  4’256’674

				  
PASSIVEN				  
Laufende Verbindlichkeiten		  1’197’621		  1’669’145
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten		  0		  1’500’000
Passive Rechnungsabgrenzungen		  1’958		  1’958
Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital		  200’662		  195’885
Bilanzüberschuss/-fehlbetrag		  8’112’678		  7’265’804

	 9’512’918	 9’512’918	 10’632’791	 10’632’791
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VI. Antrag der Schulpflege

1. Antrag zur Jahresrechnung
Die Schulpflege hat die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2025 der Oberstufenschulgemeinde Nänikon-Greifensee ge-
nehmigt. Die Jahresrechnung weist folgende Eckdaten aus:
 	  	  	  
Erfolgsrechnung	 Gesamtaufwand	  Fr.	 7’237’072.11 
 	 Gesamtertrag	  Fr.	 6’390’197.90 
 	 Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (–)	  Fr.	 – 846’874.21 
 	  	  	  
Investitionsrechnung	 Ausgaben Verwaltungsvermögen	  Fr.	 2’172’858.20 
Verwaltungsvermögen	 Einnahmen Verwaltungsvermögen	  Fr.	 –   
	 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen	  Fr.	  2’172’858.20 
  
Investitionsrechnung	 Ausgaben Finanzvermögen	 Fr.	 –   
Finanzvermögen	 Einnahmen Finanzvermögen	 Fr.	 –   
 	 Nettoinvestitionen Finanzvermögen	 Fr. 	 –   
			 
Bilanz	 Bilanzsumme	 Fr.	 10’632’791.06  
			 
Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet. Dadurch vermindert sich der Bilanzüberschuss 
auf Fr. 7’265’803.60.

 Die Schulpflege beantragt der Schulgemeindeversammlung die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2025 der Ober-
stufenschulgemeinde Nänikon-Greifensee zu genehmigen.

Nänikon, 17. März 2026	 Schulpflege Oberstufenschulgemeinde Nänikon-Greifensee
	 Ulrich Schmid	 Eva Häseli	  
	 Schulpflegepräsident		  Leiterin Schulverwaltung	  

VII. Antrag der Rechnungsprüfungskommission Greifensee

1. Antrag zur Jahresrechnung
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2025 der Oberstufenschulgemeinde 
Nänikon-Greifensee in der von der Schulpflege beschlossenen Fassung vom 17. März 2026 geprüft. Die Jahresrechnung weist 
folgende Eckdaten aus:
			 
Erfolgsrechnung	 Gesamtaufwand	  Fr.	 7’237’072.11 
 	 Gesamtertrag	  Fr.	 6’390’197.90 
 	 Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (–)	  Fr.	 – 846’874.21 
 	  	  	  
Investitionsrechnung	 Ausgaben Verwaltungsvermögen	  Fr.	 2’172’858.20 
Verwaltungsvermögen	 Einnahmen Verwaltungsvermögen	  Fr.	 –   
	 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen	  Fr.	  2’172’858.20 
  
Investitionsrechnung	 Ausgaben Finanzvermögen	 Fr.	 –   
Finanzvermögen	 Einnahmen Finanzvermögen	 Fr.	 –   
 	 Nettoinvestitionen Finanzvermögen	 Fr. 	 –   
			 
Bilanz	 Bilanzsumme	 Fr.	 10’632’791.06  

Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet. Dadurch vermindert sich der Bilanzüber-
schuss auf Fr. 7’265’803.60.

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung 2025 der Oberstufenschulgemeinde Nänikon-Greifen-
see finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig ist. Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen Bemer-
kungen Anlass.

Die Rechnungsprüfungskommission hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung zur Kenntnis genommen.

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Schulgemeindeversammlung, die Jahresrechnung und die Sonderrechnun-
gen 2025 der Oberstufenschulgemeinde Nänikon-Greifensee entsprechend dem Antrag der Schulpflege zu genehmigen.

Greifensee, 13. Mai 2026	 Rechnungsprüfungskommission Greifensee	 
 	  

Dario Frattini	 Christina Stettler	  
	 Präsident	 Mitglied
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Beiträge aus Nänikon

«Roll Over Bake Oven»:
Old-time Rock im Kafi Klairs
(rj) Wer im Klairs am vergangenen Donnerstagabend ein perfekt geschniegeltes 
Stadion-Event mit Lasershow und pyrotechnischem Dauerfeuer erwartet hatte, war 
bei «Roll Over Bake Oven» definitiv auf dem falschen Planeten. Wer sich hingegen 
nach ehrlichem, unfrisiertem Southern Rock, erdigem Blues und der süssen Nostal-
gie des Classic Rock sehnte, bekam die volle Breitseite – serviert mit einer ordentli-
chen Portion Zürcher-Oberland-Charme. 

Diese Cover-Combo aus dem Raum 
Zürichsee bewies eindrücklich: Echter 
Rock’n’Roll braucht keine Arena-Bühne. 
Er braucht Herzblut, Hornhaut an den 
Fingern und eine Band, die brennt. Und 
genau dieser Konzertfunke sprang blitz-
schnell aufs Publikum über.

Schon der Bandname ist Programm. 
«Roll Over Bake Oven» ist das wohl cool-
ste, augenzwinkernde Wortspiel der Re-
gion – eine Verbeugung vor Chuck Ber-
rys «Roll Over Beethoven» und eine hu-
morvolle Hommage an Frontmann René 
Bachofen. Und eins ist klar: In dieser 
musikalischen Backstube brennt abso-
lut nichts an. Dafür sorgt die Truppe seit 
Jahren mit jeder Menge Live-Erfahrung 
auf dem Buckel. 

Eine Zeitreise mit Druck
Musikalisch ging es im Klairs tief hinein 
in den Steinbruch der Rockgeschich-
te. Als Riffs wie «Mustang Sally», «Get 
Back», «Jumpin’ Jack Flash» und «Hon-
ky Tonk Woman» durch den Saal jagten, 
gab es kein Halten mehr: Füsse wippten 

im Takt, Köpfe nickten synchron, und die 
Hände glühten vom Mitklatschen. 

Das war kein lahmes Cover-Abspulen 
von der Stange. Die «Jungs» verpassten 
den Klassikern einen eigenen, rotzigen 
Anstrich – mal tief im Blues versunken, 
mal mit mächtigem Druck nach vorne, 
dann wieder überraschend lässig aus der 
Hüfte geschossen. 

Groove pur 
Frontmann René Bachofen groovte sich 
mit seiner tiefen, kraftvollen Stimme 
und purer Rampensau-Präsenz durch 
den Abend. Flankiert wurde er von ei-
ner perfekt geölten Rock-Maschine: 
Rolf Raggenbass pumpte den Bass, Jürg 
Bruhin liess die Keyboardtasten glühen, 
Hubi Holdener hielt sein Schlagzeug 
unter Dauerdruck und Adi Peter feuerte 
die Riffs aus seiner Gitarre, als wären sie 
Raumraketen. 

Hier stand kein künstlich hochgezüch-
tetes Casting-Produkt auf der Bühne. Das 
sind Musiker, die den Rock’n’Roll noch 
aus einer Zeit atmen, als man Musik auf 

schwerem Vinyl kaufte und Smartphones 
reine Science-Fiction waren. 

Der alte Rock lebt!
Genau diese ungezähmte Authentizität 
machte den Abend zum Erlebnis. Kein 
übertriebener Starkult, keine aufgesetz-
te Pose, sondern ehrliche Livemusik mit 
tonnenweisem Groove, trockenem Hu-
mor und maximaler Nähe zum Publikum. 
In Zeiten von Autotune und Playback ist 
das fast schon wieder ein Akt der Rebel-
lion.

Das Fazit des Abends: Ehrlich, boden-
ständig und mit viel Seele gespielt. Der 
«alte Rock» ist nicht tot – rund um den 
Zürichsee lebt, bebt und schwitzt er lau-
ter denn je. Und dass die Wände des Kafi 
Klairs noch stehen, grenzt an ein Wunder.

Genossenschaft Klairs Nänikon

Matinee mit dem
Mallet Art Trio
Am Sonntag, 14. Juni, um 11 Uhr, tritt das 
neu formierte Mallet Art Trio im Rahmen 
der Konzertreihe «Live im Klairs» auf.

Das Trio besteht mit Dominik Burger 
(Vibrafon), Patric Birrer (Gitarre) und 
Fridolin Berger (Bass) aus drei in der 
Szene gut etablierten Musikern, die mit 
Eigenkompositionen und sorgfältig aus-
gewählten Standards ein ausgesprochen 
facettenreiches Programm präsentieren. 
Ihr Repertoire reicht von Minimal Music 
über neuere Originals bis hin zu Klassi-
kern von Ennio Morricone und gibt einen 
spannenden Einblick in die Vielseitigkeit 
des modernen Jazz. Wenn die Musik des 
Trios erklingt, bekommt sie durch die be-
sondere Instrumentierung, das konzen-
trierte Zusammenspiel und den federn-
den Groove eine bezaubernde Harmonie.
Das Konzert dauert ca. 45 Minuten. Im 
Anschluss findet ein Apéro mit Bier, 
Wein, Kaffee und Kuchen statt. Es kön-
nen keine Reservationen vorgenommen 
werden. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte 
wird erhoben. Da keine Parkplätze vor-
handen sind, empfehlen wir die Anreise 
zu Fuss oder mit dem Velo. Das «Live im 
Klairs» ist eine Veranstaltungsreihe un-
ter dem Patronat des Gemeindevereins 
Nänikon und mit der Unterstützung der 
Stadt Uster.

Klairs – Begegnung im Bühl,
www.klairs.ch

Die Band um Frontmann René Bachofen nimmt auf eine Zeitreise mit durch Southern 
Rock, Blues und Classic Rock, serviert mit einer Portion Zürcher-Oberland-Charme. (rj)
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katholische PfarrEI greifensee – nänikon – werrikon

Rückblick auf die Pfarreireise: Was gibt es Schöneres?

Vom 29. April bis 3. Mai hiess es: «Eine 
Gegend neu entdecken und dabei be-
kannte und neue Gesichter treffen; mor-
gens miteinander singen und abends 
beim Essen zusammen geniessen und ins 
Gespräch kommen; so unterwegs sein, 
dass eine Gemeinschaft zwischen Men-
schen mehrerer Generationen entsteht: 
Was gibt es Schöneres?» 54 Personen aus 
der Pfarrei und mit ihr Verbundene – eine 
«tolle Gemeinschaft von sechs Monaten 
bis 88 Jahren» – verbrachten im Burgund 
rund um die idyllische Stadt Mâcon meh-
rere Tage bei Sonnenwetter: «Es ist schön 
zu erleben, wie ‹jung› und ‹alt› sich so 
gut verstehen und eine gute Zeit erleben 
dürfen.»

Auf dem Programm standen auf der 
Anreise die Cobusier-Kirche in Ron-
champ, im Burgund Mâcon selber, Cluny, 
Hameau Dubœuf, Beaune sowie auf der 
Rückreise ein Besuch in Taizé: «Erfri-
schend und bereichernd, mit Menschen 
unterwegs zu sein, die offen füreinander 
sind, sich auch über die persönlichen 

Beziehungen und Altersgruppen hinaus 
füreinander interessieren und gegen-
seitig inspirieren. Die Mischung aus Ge-
meinschaft, Kultur, Kulinarik, Impulsen 
und dieses Mal auch Natur macht es!» 
«Die Maiwanderung war sehr gut gelun-
gen. Besonders die Erfrischung am Ziel. 
Die morgendlichen Impulse waren zwar 
nicht wie geplant, gaben aber sehr gute 
Denkanstösse und Inspiration für den 
Tag.»

Es grosser Dank gilt vor allem dem OK. 
Mehr als eineinhalb Jahre zuvor began-
nen die Vorbereitungen im sechsköpfi-
gen Team, auch die Planung einer Vorpil-
gerreise, die von Beaune über 80 km an 
fünf Tagen bis Taizé führte. Ohne dieses 
zeitintensive Engagement und die akri-
bischen Vorbereitungen könnte so eine 
Reise mit einem vollbesetzten Car gar 
nicht stattfinden. Merci viilmol!

In einem weiteren O-Ton fasst eine 
Mitreisende es zutreffend zusammen: 
«Wenn es die Pfarreireisen der Limileute 
nicht gäbe, müsste man sie erfinden!»

Die Reisegruppe vor der Kathedrale Saint-Vincent in Mâcon. (zvg)

Tag in Stille
Sich ausrichten und einsammeln, wach 
und mit offenen Sinnen mit dem Leben 
und der Welt verbunden sein: Am Sonn-
tag, 14. Juni findet in der alten Pfarrstu-
be im Landenberghaus ein Tag in Stille 
statt. Der Tag im Stil der Kontemplati-
onsschule Via Integralis ist eine kraft-
volle Möglichkeit, für einige Stunden 
in der Gruppe Schweigemeditation zu 
üben. Die Kontemplationsschule ver-
bindet buddhistische Zen-Meditation 
und christliche Mystik.

Im Wahrnehmen des eigenen Atems 
lassen die Teilnehmenden sich in ein 
schweigendes und hörendes Gegenwär-
tig-Sein führen. Die Sinne kommen zur 
Ruhe, schöpferische Fähigkeiten können 
sich entfalten. Manchmal zeigen sich 
überraschende Perspektiven auf den All-
tag oder Herausforderungen erscheinen 
in einem neuen Licht. 

Meditationserfahrungen sind nicht 
zwingend nötig. Willkommen sind alle, 
die Freude an Meditation/Kontemplation 
haben, diese kennenlernen oder vertie-
fen möchten.

Für Anfängerinnen und Anfänger (bit-
te bei der Anmeldung angeben) findet 
um 9.20 Uhr eine Einführung in mögliche 
Sitzhaltungen sowie in die Klänge und 
Rituale statt. Bequeme und dunkle bzw. 
dezente Kleidung erbeten. Alle sind ge-
beten, um spätestens 9.45 Uhr da zu sein, 
um den eigenen Platz einzurichten.

Der Kontemplationstag (10 bis 15 Uhr) 
umfasst fünf mal 25 Minuten Sitzen in 
Stille, Gehmeditationen, einen Kurzvor-
trag, Gelegenheit zum Einzelgespräch, 
Mittagslunch (bitte mitbringen; für Ge-
tränke, Geschirr usw. ist gesorgt), einen 
Spaziergang in Stille sowie eine Ab-
schlussfeier. Die Leitung hat Hella So-
dies, Kontemplationslehrerin Via Integ-
ralis. Kosten sind für die Teilnehmenden 
keine zu übernehmen, es gilt freiwillige 
Spende. Anmeldungen sind bis 9. Juni 
an hella.sodies@pfarrei-greifensee.ch 
(Tel. 044 940 53 15) zu richten.

Live-Musik und Tanz im Städli
Gleich morgen, am Freitag, 5. Juni, ist wieder «Tanz im Städtli» im Landenberghaus: 
mit einem kurzen Workshop um 19.30 Uhr (rund um den Paartanz «Mazurka») und 
«Bal Folk»-Tanz zu Live-Musik ab 20 Uhr. Es gibt keine fixen Paare, und viele kom-
men ohne Tanzpartnerin oder Tanzpartner. Wir empfehlen, bequeme Kleidung und 
eine Trinkflasche mitzubringen. Für die Deckung der Kosten gibt es eine Kollekte. 
Weitere Infos sind zu finden auf der Pfarrei-Website.
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Kalender

Donnerstag, 4. Juni 
9–10.30	 Café International, Milchhütte
18.30	  Lauf-Treff, Milandia, Ausgang 	
	 Fussballplätze
Freitag, 5. Juni 
8–11.30	 Griifeseemer Wuchemärt,
	 Dorfparkplatz
Samstag, 6. Juni 
10–15	 Flohmärt des Frauenvereins,
	 in und um die Milchhütte
Sonntag, 7. Juni 
9 – 17	 De schnällscht Gryfeseemer,
	 auf der Breiti-Wiese
14–17 	 Seniorentreff, Mehrzweckraum 	
	 Ocht 
Montag, 8. Juni 
14–17	 Jassen/Spielen für Senioren, 	
	 MZR Ocht 
Mittwoch, 10. Juni 
Kartonsammlung
9–10.30	 Café International, Milchhütte
14.30–15.30     Musikcafé mit Claudio
	 De Bartolo, Zentrum «Im Hof»
18	 Bike-Treff, Milandia, Velo-
	 parkplatz

Vorschau
Donnerstag, 11. Juni 
9–10.30	 Café International, Milchhütte
18.30	 Lauf-Treff, Milandia, Ausgang 	
	 Fussballplätze
Freitag, 12. Juni 
9–11	 Kaffeetreff, Frauenverein,
	 in der Milchhütte
8–11.30	 Griifeseemer Wuchemärt,
	 Dorfparkplatz
Samstag, 13. Juni 
Altpapiersammlung
Sonntag, 14. Juni 
9–11	 Abstimmungssonntag,
	 Urne im Gemeindehaus
14–17 	 Seniorentreff, Mehrzweckraum 	
	 Ocht 
Montag, 15. Juni 
14–16.30	Handarbeitsnachmittag für 	
	 Seniorinnen, MZR Ocht

REf. Kirchgemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 7. Juni
9.30	 Gottesdienst
	 Pfr. Jörn Schlede
	 Orgel Stefan Bleicher
	 Kollekte: Martinsstiftung
Freitag, 12. Juni
10.30	 Gottesdienst im Zentrum
	 «Im Hof»
	 Pfr. Jörn Schlede

Veranstaltungen
Freitag, 5. Juni
14.30	 Gesprächsnachmittag
	 im Zentrum «Im Hof»
Dienstag, 9. Juni
9.15	 Achtsamkeitsmorgen

Vorschau
Sonntag, 14. Juni
9.30	 Konfirmationsgottesdienst
	 mit Abendmahl im Landen-	
	 berghaus
	 Pfr. Jörn Schlede mit Konfir-	
	 mandinnen und Konfirmanden
Montag, 15. Juni
15.30	 Triff den Pfarrer (vor der Kirche)
Dienstag, 16. Juni
9.15	 Achtsamkeitsmorgen
Mittwoch, 17. Juni
12	 Offener Mittagstisch im KGH
	 Anmeldung bis Dienstag,
	 12 Uhr: Tel. 044 941 55 25

Pfarramt
Jörn Schlede, Tel. 044 955 91 39

Kath. Pfarrgemeinde

Gottesdienste/Veranstaltungen

Unsere Gottesdienste und Anlässe finden 
in der Regel im Landenberghaus statt. Aus-
nahmen werden speziell aufgeführt.

Freitag, 5. Juni
18.30	 HGU-Abschlussgottesdienst, 	
	 mit Gregor Sodies und dem 	
	 HGU-Team, in der ref. Kirche, 	
	 anschliessend Teilete 
18	 Jubla-Gruppenstunde «Cola-	
	 monster», im Klairs Nänikon
19.30	 Tanz im Städtli
Samstag, 6. Juni
10	 Jubla-Gruppenstunden «Jubli-	
	 nis» und «Limodosenräuber»,
	 in der Milchhütte
16	 Firmung «gutmütig den eige-	
	 nen Weg (weiter)gehen» mit 	
	 Bischof Joseph Maria Bonne-	
	 main und dem Firmteam in der 	
	 Kirche Bruder Klaus Volketswil
Sonntag, 7. Juni
9.30	 Eucharistiefeier mit Christoph 	
	 Albrecht SJ, im Klairs Nänikon
Mittwoch, 10. Juni
9.30	 Eltern-Kind-Singen für Gross-
	 mütter und -väter, Mütter und 	
	 Väter mit Kindern von 0 bis 5 	
	 Jahren
18	 Jubla-Gruppenstunde «Uno-	
	 momentos», in der Milchhütte
Donnerstag, 11. Juni
8.30	 Rosenkranz (bei Schlecht-
	 wetter)
9	 Gottesdienst (bei Regenwetter)
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Rotkreuz-Fahrdienst, 044 388 25 00
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Senioren-Fahrdienst, 079 120 81 68
Mo – Fr, 8.30 – 11 Uhr

Stationäre Pflege/Alterswohnen
Zentrum «Im Hof», Im Hof 15
Telefon 043 366 35 35
willkommen@zentruminhof.ch

Ambulante Pflege (Spitex)
Bürozeiten Spitex:
Mo bis Fr, 8 – 12 und 14 – 17 Uhr
Telefon 043 366 35 33
spitex@zentrumimhof.ch

Koordinationsstelle «Alter»
Telefon  043 366 35 35

Wer an Wochenenden oder an Feier-
tagen ärztliche Hilfe benötigt und den 
Hausarzt nicht erreichen kann, wen-
det sich über

Telefonnummer 0800 33 66 55
(gratis)

 

an das «Ärztefon», die kantonsweite 
Vermittlungsstelle für Notfalldienste 
der Ärzte, Zahnärzte und Apotheken.

Ärzte-notfalldienst

Zentrum «Im Hof»


